
Indikationen der PET-CT-Untersuchung 
 

(nach: International akzeptierte Indikationen Onkologie: PET und PET / CT nach  
Medicare / Medicaid, USA.   J.W. Fletcher, Journal of Nuclear Medicine, Vol. 49, 3/2008) 

 
• Nichtkleinzelliges  Bronchialkarzinom: Diagnose, Staging, Restaging 

 
• Solitärer pulmonaler Rundherd:  Diagnose, Staging, Restaging 

 
• Lymphom:      Diagnose, Staging, Restaging bei 

Non-Hodgkin-Lymphom und  
M. Hodgkin 

 
• Malignes Melanom:    Diagnose, Staging, Restaging 

 
• Mammakarzinom:    Zusatzuntersuchung bei Diagnose,  

Staging, Restaging und   
 Therapiekontrolle 

 
• Kolorektales Karzinom:    Diagnose, Staging, Restaging,  

Tumorsuche bei Rezidivverdacht  
und ansteigendem Tumormarker CEA 

 
• Ösophaguskarzinom:    Diagnose, Staging, Restaging 

 
• Prostatakarzinom:     Diagnose, Staging, Restaging 

 
• Kopf / Hals-Tumoren:    Diagnose, Staging, Restaging 

 
• CUP (Carcinoma of unknown primary): Diagnose, Staging, Restaging 

 
• Skelett- und Weichteiltumore:   Diagnose, Staging, Restaging 

 
• Pankreaskarzinom:    Diagnose, Staging, Restaging 

 
• Hodenkarzinom:     Staging, Restaging 

 
• Uterus-, Cervix-, Ovarialkarzinom:  Staging, Restaging 

 
• Schilddrüsenkarzinom:    Rezidivdiagnostik bei unauffälligem 

Iod-Ganzkörperscan, Diagnose, Staging, 
Restaging bei differenzierten 
Karzinomen 

 
• Neuroendokrine Tumore    Diagnose, Staging, Restaging 

 
 

Derzeit sind in Deutschland sowohl das nicht-kleinzellige Bronchialkarzinom als auch der unklare 
solitäre Lungenrundherd durch die gesetzlichen Krankenkassen erstattungsfähige Indikationen. 
Eine individuelle Kostenerstattung ist jedoch auch bei anderen Krankheitsbildern nach vorheriger 
Rücksprache mit den zuständigen gesetzlichen Krankenkassen möglich. 
Sie können uns gerne jederzeit bei Fragen hinsichtlich der Indikation und Kostenerstattung 
ansprechen. 


